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Editorial

Bildung und Erziehung sind – trotz wechselnder Problemlagen – ein konstantes The-

ma inWissenschaft undÖffentlichkeit.Die Erziehungswissenschaft erweist sich in die-

ser Situation zugleich als Adressat, Stimulanz und Sensorium verschiedenster Debat-

ten, die ins Zentrum sozialwissenschaftlicher und gesellschaftspolitischer Fragen zie-

len.DieReihePädagogik stellt einen editorischenOrt zurVerfügung,andem innovative

Perspektiven auf aktuelle Fragen zu Bildung und Erziehung verhandelt werden.

ElisabethTheisohn, geb. 1978, lehrt und forscht an der Hochschule für Musik Freiburg

im Fachbereich Lehramt Musik. Nach dem Studium der Musikpädagogik, Germa-

nistik, Rhythmik sowie der Elementaren Musikpädagogik war sie langjährig u.a. als

Gymnasiallehrerin, Lehrbeauftragte für EMP und Rhythmik, Dozentin im sozialpäd-

agogischen Fachschulbereich sowie als Musikvermittlerin tätig. Ihre Entwicklungs-

und Forschungsschwerpunkte sind u.a. Prozesse des Musizierens und Komponierens,

rekonstruktive Unterrichtsforschung, Design-Based Research, professionsorientierte

Lehrer*innenbildung sowie hybride Lernräume in der Hochschuldidaktik.
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Für Johann, Gustav, Helene und Björn 

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 21/22 an der Hochschule für Musik 
Freiburg als Dissertation unter dem Titel »Wege ins gemeinsame Komponieren im Mu-
sikunterricht aus praxeologischer Perspektive. Eine dokumentarische Entwicklungs-
studie zu kreativen Handlungs- und Lernprozessen sowie deren Didaktisierung in der 
gymnasialen Sekundarstufe I« angenommen. Für die Drucklegung wurde sie gering-
fügig modifiziert. 
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